
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Medien, 
 
drei Jahre lang hat Kultur und Arbeit e.V., Bad Mergentheim, das europäi-
sche Projekt EUROPETOUR koordiniert und geleitet. Darin wurden acht 
Qualifizierungsmodule für den Kulturtourismus im ländlichen Raum sowie 
„Leitlinien zur Nutzung Sozialer Medien“ entwickelt, die nun in sieben eu-
ropäischen Sprachen zur Verfügung stehen: www.europetour.tips.  
 
Kultur und Arbeit e.V. knüpfte in dem Vorhaben an Erfahrungen aus dem 
kulturtouristischen KIRA-Netzwerk (www.kiratour.de) an, welches seit 2011 
Kultureinrichtungen und Tourismus aus dem Taubertal, Hohenlohe und 
dem Heilbronner Land vernetzt und qualifiziert. 
 
Nachfolgend finden Sie dazu eine Presseinformation. Angefügt finden Sie 
zwei Bilder. Bildunterschriften und © finden sich am Ende der Pressein-
formation. 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse und eine redaktionelle Verwendung! 
 
Freundliche Grüße, 

 
Dr. Karin Drda-Kühn 
(Geschäftsführerin / Projektleiterin)    31.8.2018 
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Presseinformation 31.8.2018 
 
Weiterbildung im Kulturtourismus für Tauberfranken 
  
Mergentheimer Verein entwickelt Trainingsmodule im europäischen Team 
 
Unter Leitung des Bad Mergentheimer Vereins „Kultur und Arbeit“ und in Zu-
sammenarbeit mit der Touristikgemeinschaft Heilbronner Land entstanden 
gemeinsam mit acht europäischen Einrichtungen insgesamt neun Trainings-
einheiten für Anbieter von kulturtouristischen Produkten und Dienstleistungen 
im ländlichen Raum. Die europäische Initiative EUROPETOUR unterstützt da-
mit die ökonomische Erschließung des ländlichen Kulturtourismus in Tauber-
franken. 
 
Entwickelt wurde damit in den vergangenen drei Jahren ein modulares Qualifizie-
rungsprogramm für kulturelle und touristische Akteur/innen und Einrichtun-
gen im ländlichen Raum, um den Bedarfen und Wünschen von kulturinteressierten 
Gästen noch besser entgegen zu kommen. Zudem sollen damit die  Möglichkeiten 
Sozialer Medien besser genutzt werden. Darin geht es beispielsweise um die Positi-
onierung touristischer Produkte und Dienstleistungen, Marketingstrategie und -
planung, Vertriebs- und Verkaufskanäle, Kommunikationsstrategie und -planung, 
Vernetzung und Kooperation, Finanzplanung sowie die  Entwicklung eines Busi-
nessplans. 
 
Trainingsmodule für den europäischen Tourismusmarkt 
 
Die Trainingsmodule stehen in Deutsch, Englisch, Spanisch, Rumänisch, Bulgarisch, 
Italienisch und Polnisch kostenfrei auf www.europetour.tips zur Verfügung und wer-
den in acht europäischen Regionen bereits erfolgreich zur Weiterqualifizierung ein-
gesetzt. 
 
Neben Kultur und Arbeit arbeiteten die europäischen Regionen und Länder Bukowi-
na (Rumänien), Bulgarien, Heilbronner Land (Deutschland), Kantabrien (Spanien), 
die Marken (Italien) sowie das europaweite Netzwerk „Future for Religious Heritage“, 
das deutsche kulturtouristische KIRA-Netzwerk für Heilbronn-Franken, das deutsch-
polnische Netzwerk „Klosterland“ und das österreichische Netzwerk „Kreativ Reisen 
Österreich“ an der Entwicklung mit.  
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„Wir sind stolz darauf, an den Trainingseinheiten mitgewirkt zu haben, denn damit 
konnten wir Erfahrungen aus unserer Region einbringen und so sicher stellen, dass 
wir  mit den Trainingseinheiten genau dort ansetzen, wo wir Weiterbildung brauchen 
und dies sofort praxisnah einsetzen können“, so Karin Drda-Kühn, Projektleiterin und 
Geschäftsführerin von Kultur und Arbeit. 
 
Soziale Medien als Schwerpunkt der kulturtouristischen Weiterbildung 
 
Ein eigener „Leitfaden zur Nutzung Sozialer Medien im ländlichen Kulturtourismus“ 
gibt praktische Tipps zum erfolgreichen Einsatz Sozialer Medien im ländlichen Kul-
turtourismus und wertet Erfolgsfaktoren bereits bestehender guter Beispiele aus 
ganz Europa aus. Der europäische Leitfaden basiert auf einem deutschsprachigen 
Leitfaden, der 2011 – 2013 im kulturtouristischen KIRA-Netzwerk von Kultur- und 
Tourismuseinrichtungen sowie Kommunen in Heilbronn-Franken erarbeitet wurde.  
Für Karin Drda-Kühn ist dieser Leitfaden besonders wichtig: „Gerade die Sozialen 
Medien können uns bei der Gästegewinnung und Gästezufriedenheit sehr unterstüt-
zen, aber wir brauchen für den professionellen Einsatz spezielle Kenntnisse, die uns 
EUROPETOUR nun liefert.“ 
 
Der EUROPETOUR-Initiative wurde von der Europäischen Kommission zwischenzeit-
lich das Siegel für das Europäische Kulturerbejahr verliehen – eine Auszeichnung 
für Vorhaben, die sich für den Kulturerbe-Erhalt einsetzen. „Über dieses Zeichen eu-
ropäischer Wertschätzung sind wir natürlich in Tauberfranken besonders stolz“, so 
Karin Drda-Kühn. 
 
Weitere Infos, Texte- und Bildmaterial: 
  
Dr. Karin Drda-Kühn – Geschäftsführerin Kultur und Arbeit e.V., 
Goethestr. 10, 97980 Bad Mergentheim 
Tel. +49-7931-56 36 374, Fax +49-7931-99 27 31,  
E-Mail: info@kultur-und-arbeit.de , Internet: www.kultur-und-arbeit.de  
 
 
Links: 
 
www.europetour.tips 
www.kultur-und-arbeit.de  
  
Hashtags: 
 
#EuropeTourTips 
#EuropeForCulture 
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Bildvorschläge (die Bilder finden sich angehängt) 
 

 
Kulturellen Besucherinteressen besser entgegen kommen                                           © Europetour 
 
 
 

 
Das Europetour-Team mit Vertreter/innen aus Tauberfranken                                        © Europetour 


